
Ärzte für Sachsen on 
Tour in Wermsdorf

In diesem Jahr lud das Netzwerk 
„Ärzte für Sachsen” interessierte 
Medizinstudierende in den Landkreis 
Nordsachen ein, um einer Klinik wie 
auch einer niedergelassenen Ärztin 
einen Besuch abzustatten und die 
ärztliche Tätigkeit außerhalb der uni-
versitären Zentren kennenzulernen. 
Am 3. Mai 2014 startete der „Ärzte 
für Sachsen – On Tour“-Bus  nach 
Wermsdorf zum Fachkrankenhaus 
Hubertusburg und der Allgemeinme-
dizinerin Frau Dr. med. Kathrin Auer-
bach.

Am Fachkrankenhaus wurden die 
jungen Mediziner von einem be
eindruckenden Empfangskomitee er
wartet. Zwei Ober- und zwei Chef-

ärzte, die Prokuristin Frau Förster, der 
Bürgermeister von Wermsdorf, Herr 
Matthias Müller, und Frau Dr. Auer-
bach begrüßten die Teilnehmer. Bei 
dem Rundgang durch das Fachkran-
kenhaus, welches zur Leipziger St. 
Georg Unternehmensgruppe gehört, 
stellten die Klinikärzte ihre jeweiligen 
Abteilungen vor. Dr. med. Dieter Fed-
ders berichtete von den spannenden 
Aufgaben der Abteilung für radiolo-
gische Diagnostik. 

Das Aufgabenspektrum der Neurolo-
gie wurde ebenfalls sehr interessant 
durch den leitenden Oberarzt, Dr. 
med. Piotr Sokolowski, beschrieben. 
Nach dem Besuch der Klinik für Kin-
der- und Jugendmedizin, die von der 
leitenden Oberärztin Frau Dr. med. 
Birgitt Meier vorgestellt wurde, über-
nahm der Ärztliche Leiter des Fach-
krankenhauses, Chefarzt Dr. med. 
Peter Grampp, die Gruppe und 
führte sie durch die Klinik für Psy
chiatrie und Psychotherapie, die 
zugleich das Herzstück des Fach
krankenhauses Hubertusburg bildet. 
Während des Rundgangs und im 
anschließenden Gespräch ging es 
den Medizinstudenten, neben den 
vorgestellten medizinischen Speziali-
sierungen, vor allem auch um Fragen 
zu Arbeitsbedingungen, Weiterbil-
dungsmöglichkeiten und beruflichen 
Perspektiven.

Bei einem gemeinsamen Mittagessen 
berichtete dann der Bürgermeister 
von Wermsdorf, Matthias Müller, 
über die Vorzüge seiner Gemeinde 

und die schöne Umgebung von 
Wermsdorf mit dem bekannten 
Alten Jagdschloss Hubertusburg.

Der letzte Halt der Tour galt traditio-
nell einer Hausarztpraxis. Diesmal 
war es die der Allgemeinmedizinerin 
Frau Dr. Auerbach, welche vom 
medizinischen Alltag einer solchen 
Praxis und den routinierten Arbeits-
abläufen mit ihren Mitarbeitern er
zählte. 

Dabei waren es aber nicht nur die 
Einblicke in die ärztliche Realität 
einer Hausärztin mit überdurch-
schnittlichem Patientenvolumen, die 
den Medizinstudierenden Respekt 
abverlangte. Besonders beeindruckte 
Frau Dr. Auerbachs Engagement als 
weiterbildungsbefugte Ärztin und 
die zusätzlichen Aufgaben, die sie 
neben dem Praxisalltag noch für Kli-
nik und Gemeinde übernimmt.

2012 startete die „Ärzte für Sachsen 
– On Tour“ in Ostsachsen in Görlitz, 
Bautzen und Berthelsdorf. Nachdem 
2013 der westsächsische Landkreis 
Zwickau und in diesem Jahr Nord-
sachsen angesteuert wurden, ist das 
Team von „Ärzte für Sachsen“ noch 
für Vorschläge zu möglichen Zielen, 
zum Beispiel im Vogtland, offen. 
Über die nächste Tour informiert das 
Netzwerk wie gewohnt auf www.
aerzte-fuer-sachsen.de unter „Aktu-
elles“.
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Die Teilnehmer der Tour beim Rundgang durch das Fachkrankenhaus Hubertusburg
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Frau Dr. med. Kathrin Auerbach führt durch ihre Praxis		
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Die Medizinstudenten im Gespräch mit den Vertetern des 
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